Tagesordnung

Sitzung vom 22.11.2022
Deine Studierendenvertretung

TOPO Formalia

1) Feststellung der Beschlussfahigkeit. Es miissen mindestens 21 Mitglieder
anwesend sein, da derzeit 4 Fachbereiche ruhen.

2) Genehmigung des Protokolls vom 15.11.2022.

3) Anmerkungen zur Tagesordnung.

TOP 1 Berichte

1) Vorstandsbericht

TOP 2 Bewerbungen

1) Referat gegen Faschismus (Nicolai)

2) Gemeinsamer Studienausschuss des FACE (Master of Education)
(Jakob Reineck)

TOP 3 Sonstige Antrage

1) Fachbereichswechsel Interdisziplindre Anthropologie

2) Namensdnderung AGeSoz

3) fzs-Austritt



TOP 4 Termine und Sonstiges

1) 29.11.: Brainstormingtreffen ,,(Trink-)Wasser und die Uni Freiburg — Was
konnen Forschung, Lehre & Infrastruktur beitragen?“
18 Uhr 15, Konferenzraum 1 (Belfortstralle 24)

2) Dezember 2022 bzw. Januar 2023: Programmakkreditierungsseminare des
Studentischen Akkreditierungspools

,, Die Seminare finden jeweils iiber ein Wochenende statt und richten sich an hochschulpolitisch
aktive Studierende, welche sich bereits an ihrer Hochschule fiir die Verbesserung von
Studienbedingungen einsetzen. Die Teilnahme am Seminar ermoglicht die Mitgliedschaft im
Studentischen Akkreditierungspool, wodurch ihr euch zukiinftig als studentische Gutachter*innen
fiir die Verbesserung von Studiengdngen einsetzen konnt. Akkreditierung ist kurz gefasst eine
externe und wiederkehrende Uberpriifung von Studiengéingen nach einheitlichen und
iibergeordneten Aspekten unter Beteiligung von externen Interessenvertretungen — wie dich als
Studierende*r.“ (Teilname kostenlos, online)

Link zur Anmeldung: https://www.studentischer-pool.de/seminar-zur-programmakkreditierung-
januar-2023-online/



Bewerbung bei der

o (reiour Studierendenvertretung der
\ ert-Ludwigs-Universitat Freibur
Deine Studierendenvertretung Alb t L d U t t F b

Name Nicolai Kary

Bewerbung auf [Referat gegen Faschismus

Studiengang Soziologie (HF); Philosophie (NF)

Bitte beantworte die folgenden Fragen mit jeweils max. 400 Zeichen. Gerne kannst du auch nur
Stichworte nennen.

Was motiviert dich zu deiner Bewerbung?

Ich méchte gerne die Arbeit von Paul Weiss, dem aktuellen Referent gegen Faschismus, unterstiitzen. Das
Thema des 'Faschismus' ist auch heute noch bitterer Teil unseres Alltags Bildungsveranstaltungen in FOrm
von Vortragen und Workshops zur extremen Rechten sehe ich als wichtigen Beitrag zu unserer
Hochschulpolitik und wiirde diese gerne als Teil des StuRa mitgestalten.

Welche Erfahrungen bringst du zu deiner Bewerbung mit?

Neben meiner soziologischen Auseinandersetzung mit dem Thema Faschismus und extremer Rechte
organisiere ich fur ein Wohnprojekt Bildungsveranstaltungen in Form von Ausstellungen, Workshops und
Vortragen. Zudem bin ich im Bindnis 'Freiburg gegen Rechts' aktives Mitglied und leiste dort &hnliche
Arbeiten.

Was mochtest du im Rahmen deiner Arbeit erreichen?

Fortfihrung und Unterstutzung des Referats

Das Organisieren von Veranstaltungen und Workshops zu der Thematik extreme Rechte sehe ich als
wichtigen Beitrag der Bildungspolitik an der Universitat Freiburg.

Wirst du dich an das "imperative Mandat'{]| halten? Wie mochtest du dich mit dem Studieren-
denrat bzw. der Studierendenschaft im Allgemeinen riickbinden?

Ich werde mich an das imperative Mandat halten.

Dir steht es frei, deine Bewerbung um weitere Dokumente zu ergénzen. Sei dir bitte bewusst,
dass diese zusammen mit dieser Bewerbung auf unserer Website veroffentlicht und dem StuRa
vorgelegt werden.

V1.0-20200715

!Personen, die vom Studierendenrat fiir Amter und Posten ernannt werden, sind dazu angewie-sen, die vom
StuRa formulierten Positionen im Rahmen ihrer Aktivitdten umzusetzen. Personen,die sich fiir die Service-
Stellen im Sekretariat oder Beratungsstellen bewerben, brauchen natiir-lich nicht ndher auf die ,Mandats-
frage“ eingehen.



Bewerbung bei der
Studierendenvertretung der
Albert-Ludwigs-Universitat Freiburg

bstudierendenvemetung

Name Jakob Reineck

Bewerbung auf Gemeinsamer Studienausschuss des FACE (Master of Education)

Studiengang M.Ed. Politikwissenschaft/Geographie, Erweiterungsmaster Franzdsisch

Bitte beantworte die folgenden Fragen mit jeweils max. 400 Zeichen. Gerne kannst du auch nur
Stichworte nennen.

Was motiviert dich zu deiner Bewerbung?

Ich war bereits im vergangenen Jahr stellvertretendes studentisches Mitglied im GSA und halte es fiir sehr
wichtig, dass in diesem Gremium auch die hochschulpolitischen Interessen der Lehramtsstudierenden
vertreten werden. Als Mitglied des Lehramtsrats kann ich zudem gut einschéatzen, welche Probleme
fachibergreifend von Lehramtsstudierenden genannt werden und wiirde diese gerne in den GSA
einbringen.

Welche Erfahrungen bringst du zu deiner Bewerbung mit?

Ich bin seit zwei Jahren Mitglied und Vorsitzender des Lehramtsrats, wo Vertreter*innen aus allen Fachern
sitzen, die man mit Lehramtsoption studieren kann. Auf3erdem bin ich im landesweiten
Lehramts-Arbeitskreis der Landes-Asten-Konferenz tatig und seit einem Jahr stellvertretendes Mitglied im
GSA, sodass ich mich sowohl mit den freiburg-spezifischen als auch landesweiten Themen und Problemen
des Lehramtsstudiums auskenne.

Was mochtest du im Rahmen deiner Arbeit erreichen?

Im GSA wird aktuell die Evaluation des Master of Education vorbereitet, die ich gerne kritisch begleiten
mdchte und bei der Item-Formulierung studentische Interessen einbringen méchte. Dabei ist mir
insbesondere wichtig, die organisatorischen Probleme anzusprechen, die dazu fiihren, dass so wenig
Studierende den Master (und auch Bachelor) in Regelstudienzeit studieren.

Wirst du dich an das "imperative Mandat'{]| halten? Wie mochtest du dich mit dem Studieren-
denrat bzw. der Studierendenschaft im Allgemeinen riickbinden?

Ja. Ich werde auch weiter an den Sitzungen des Lehramtsrats teilnehmen, in den das Lehramtsreferat
Beschliisse des Asta und Stura miteinbringt.

Dir steht es frei, deine Bewerbung um weitere Dokumente zu ergénzen. Sei dir bitte bewusst,
dass diese zusammen mit dieser Bewerbung auf unserer Website veroffentlicht und dem StuRa
vorgelegt werden.

V1.0-20200715

!Personen, die vom Studierendenrat fiir Amter und Posten ernannt werden, sind dazu angewie-sen, die vom
StuRa formulierten Positionen im Rahmen ihrer Aktivitdten umzusetzen. Personen,die sich fiir die Service-
Stellen im Sekretariat oder Beratungsstellen bewerben, brauchen natiir-lich nicht ndher auf die ,Mandats-
frage“ eingehen.



Antrag an den Studierendenrat

Sitzung vom  [22.11.2022

hstudierendenvemetung

Titel:

|Fachbereichswechse| der Fachschatft Interdisziplinare Anthropologie

Antragssteller*in:

|Larissa Ziegler i. A. der FS Inter. Anthro.

Antragstext:

Der Studierendenrat maoge beschliefsen,

dass die Fachschaft Interdisziplinare Anthropologie in den Fachbereich der KAEE wechselt. Die FS Inter.
Anthro. méchte vom Fachbereich AGeSoz (Interdisziplindren Anthropologie, Gender Studies und
Soziologie) zum Fachbereich KAEE (Kulturanthropologie und Européische Ethnologie) wechseln.

Begriindung:

Wir, die FS Inter. Anthro. mdchten in den Fachbereich der KAEE aus mehreren Griinden wechseln: Zum
einen wechselte die Koordinationsstelle der Int. Anthro. von der Lehreinheit (LE) Geschichte zur LE
Kulturanthropologie u. Europaischen Ethnologie. Dies geschah mitunter aus dem Grund, da viele
Lehreinheiten unseres Studiengangs M.A. Interdisziplindare Anthropologie in den Bereich der
Kulturanthropologie und Europaischen Ethnologie fallen.

Den geplanten Wechsel haben wir zudem vorab mit der Fachschaft KAEE besprochen. Da wir, die FS Inter.
Anthro. bereits in engem Kontakt mit der Fachschaft KAEE sind, wirden wir auch gerne die dezentralen
Mittel aus dem SVB Uber den Fachbereich der KAEE beziehen.

Hinweise:

Es ist explizit erwiinscht, in den Antrigen an die Studierendenvertretung genderneutrale
Sprache zu verwenden (bspw. “Mitarbeiter*innen” statt “Mitarbeiter”).

Sollte der Platz auf diesem Formular nicht ausreichen ist ein Anhang zu verwenden.
V1.3-20200710




Antrag an den Studierendenrat

Sitzung vom 22.11.2022

hstudierendenvertretung

Titel:

|Namensanderung AGeSoz

Antragssteller*in:

|AGeSoz

Antragstext:

Der Studierendenrat maoge beschliefsen,

dass die AGeSoz ihren Namen andern darf. Aufgrund des Austritts der Interdisziplindren Anthropologie
(siehe Antrag dazu), méchte die AGeSoz (Soziologie und Gender Studies) nicht mehr das “A” im Namen
behalten. Unser neuer Name wére, nach Beschluss und Diskussion in der Fachschaft: SozioGen.

Begriindung:

Der neue Name wird gewiinscht, weil die Interdisziplindre Anthropologie unsere Fachschaft verlasst. Den
neuen Namen finden wir passender, weil man aus ihm viel klarer “Soziologie” und “Gender Studies"
herauslesen kann. AuRerdem wére der neue Namen auch ein Symbol fir einen Neustart der Fachschaft
nach der Corona-Pandemie, da sich innerhalb der Fachschaftsstrukturen dadurch viel geandert hat (kaum
noch &ltere Studis da, Wissen muss neu erarbeitet werden).

Hinweise:

Es ist explizit erwiinscht, in den Antrigen an die Studierendenvertretung genderneutrale
Sprache zu verwenden (bspw. “Mitarbeiter*innen” statt “Mitarbeiter”).

Sollte der Platz auf diesem Formular nicht ausreichen ist ein Anhang zu verwenden.
V1.3-20200710




Sitzung vom 22.11.22

bstudierendenvemetung

Titel:

Antrag an den Studierendenrat

|Austritt aus dem freien zusammenschluss von student*innenschaften (fzs)

Antragssteller*in:

|Vorstand

Antragstext:

Der Studierendenrat maoge beschliefsen,

Aus dem fzs auszutreten, sobald die Mdglichkeit besteht.

Begriindung:

Hinweise:

Es ist explizit erwiinscht, in den Antrigen an die Studierendenvertretung genderneutrale

Sprache zu verwenden (bspw. “Mitarbeiter*innen” statt “Mitarbeiter”).
Sollte der Platz auf diesem Formular nicht ausreichen ist ein Anhang zu verwenden.

V1.3-20200710
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	imperativ: Ich werde mich an das imperative Mandat halten. 
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	dummyFieldName6: Im GSA wird aktuell die Evaluation des Master of Education vorbereitet, die ich gerne kritisch begleiten möchte und bei der Item-Formulierung studentische Interessen einbringen möchte. Dabei ist mir insbesondere wichtig, die organisatorischen Probleme anzusprechen, die dazu führen, dass so wenig Studierende den Master (und auch Bachelor) in Regelstudienzeit studieren. 
	dummyFieldName7: Ja. Ich werde auch weiter an den Sitzungen des Lehramtsrats teilnehmen, in den das Lehramtsreferat Beschlüsse des Asta und Stura miteinbringt. 
	Datum: 22.11.2022
	Titel: Fachbereichswechsel der Fachschaft Interdisziplinäre Anthropologie
	Antragsstellerin: Larissa Ziegler i. A. der FS Inter. Anthro.
	Antragstext: dass die Fachschaft Interdisziplinäre Anthropologie in den Fachbereich der KAEE wechselt. Die FS Inter. Anthro. möchte vom Fachbereich AGeSoz (Interdisziplinären Anthropologie, Gender Studies und Soziologie) zum Fachbereich KAEE (Kulturanthropologie und Europäische Ethnologie) wechseln.
	Begruendung: Wir, die FS Inter. Anthro. möchten in den Fachbereich der KAEE aus mehreren Gründen wechseln: Zum einen wechselte die Koordinationsstelle der Int. Anthro. von der Lehreinheit (LE) Geschichte zur LE Kulturanthropologie u. Europäischen Ethnologie. Dies geschah mitunter aus dem Grund, da viele Lehreinheiten unseres Studiengangs M.A. Interdisziplinäre Anthropologie in den Bereich der Kulturanthropologie und Europäischen Ethnologie fallen. 
Den geplanten Wechsel haben wir zudem vorab mit der Fachschaft KAEE besprochen. Da wir, die FS Inter. Anthro. bereits in engem Kontakt mit der Fachschaft KAEE sind, würden wir auch gerne die dezentralen Mittel aus dem SVB über den Fachbereich der KAEE beziehen.
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	dummyFieldName12: Der neue Name wird gewünscht, weil die Interdisziplinäre Anthropologie unsere Fachschaft verlässt. Den neuen Namen finden wir passender, weil man aus ihm viel klarer “Soziologie” und “Gender Studies" herauslesen kann. Außerdem wäre der neue Namen auch ein Symbol für einen Neustart der Fachschaft nach der Corona-Pandemie, da sich innerhalb der Fachschaftsstrukturen dadurch viel geändert hat (kaum noch ältere Studis da, Wissen muss neu erarbeitet werden).
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	dummyFieldName14: Austritt aus dem freien zusammenschluss von student*innenschaften (fzs)
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	dummyFieldName17: Wir stellen diesen Antrag in erster Linie um eine produktive Diskussion zu dem Thema einzuleiten, die in der Geschichte der VS so noch nicht stattgefunden hat: Als die VS dem fzs beigetreten ist, war die Mitgliedschaft nämlich noch kostenlos. Über die Mitgliedschaft mit den aktuellen Kosten wurde nie diskutiert.

Um die Debatte zu erleichtern hier einige Aspekte, die für den Austritt sprechen:
- kostet uns 19.000€ im Jahr
- kostet uns zusätzlich Fahrkosten für jede Vollversammlung
- behandelt in den Sitzungen vor allem die eigene Struktur
- inhaltliches Beschlüsse haben häufig vor allem symbolischen Charakter, da der fzs nicht wirklich über Entscheidungskompetenzen verfügt

Und einige Aspekte, die gegen den Austritt sprechen:
- fzs bietet uns Vernetzungsmöglichkeiten
- fzs ist ein gut vernetzter Verein, der über Pressemitteilungen und Ähnliches durchaus effektiv arbeiten könnte
- fzs unterstützt Studierendenschaften in Bayern

Aus unserer Sicht rechtfertigen die positiven Aspekte nicht die Kosten


